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WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

10 JAHRE TAGESPFLEGE

TAG DER OFFENEN TÜR
05. MAI 2018

11 BIS 15 UHR

Bergmannsverein „Glückauf“Broistedt tagte:

Ehrungen und Neuwahlen

Von links: Werner Oldtmann, Günter Eisenberg, Kassiererin Brigitte Pinnow, 2. Vorsitzender Manfred 
Meier, 1. Vorsitzender Dieter Pinnow, Beisitzer Reinhold Jerosch und Schriftführer Bernd Thomas. Eh-
rungen: Werner Oldtmann 45 Jahre Mitglied, Günter Eisenberg 40 Jahre und Bernd Thomas 20 Jahre. 
Nach der Versammlung fand ein gemütliches Beisammensein bei Essen und Getränke statt. Herzlichen 
Dank an das Team der Pizzeria Picco Bello für die gute Bewirtung. Der Vorstand

- Anhänger mit Auffahrrampe
- Elektrowerkzeuge
- Fugenschneider
- Innenrüttler für Beton
- Kompaktlader 1,84 t
- Mini-/Kompaktbagger
- Naßschneidetisch
- Parkettschleifer
- Radlader
- Rüttelplatten + Vibrostampfer
- Stemmhämmer + Werkzeuge
- Trennschneider + Steinknacker

31226 Peine           Berkumer Weg 2
Mo. - Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr

Tel.: 0 51 71 / 5 65 57 • Fax 0 51 71 / 59 13 21
www.hsn-geraetevermietung.de

Hast Du keinen - miet Dir einen ...

GeräTevermieTunG
Ihre freundliche

Inhaberin und Pflegedienstleitung: Marion Puchmüller 
Marienburgerstr. 18 · 31185 Söhlde / Nettlingen

Tel. 0 51 23 / 40 80 41
E-Mail: info@pflege-kohrs.de · Internet: www.pflege-kohrs.de

Gute Pflege ist kein Geheimnis!

Ambulante Krankenpflege 

Kohrs

MDK-Note 1,0
· Grundpflege
· Behandlungspflege
· Palliativpflege
· Qualif. Wund- 

versorgung
· Betreuungs- 

leistungen

Wir beraten Sie gern!

Tablets gehören ab kommendem Schuljahr zur Standardausstattung jedes Schülers der IGS Lengede:

Vorgabe der Kultusministerkonferenz 
zum digitalen Lernen wird umgesetzt 

Lengede. Unmittelbar nach-
dem die Kultusministerkonfe-
renz im Dezember 2016 das für 
alle Bundesländer verbindliche 
Strategiepapier „Bildung in der 
digitalen Welt“ verabschiedet 
hatte, begann man an der IGS 
Lengede mit der Planung der 
Umsetzung. Eile war geboten, 
so Schulleiter Jan-Peter Braun, 
da die in den Vorgaben angege-
benen Fähigkeiten und Inhalte 
im Umgang mit digitalen Medi-
en bereits für die Kinder gelten 
sollten, die 2018 in die Grund-
schule oder in Jahrgang 5 ein-
schult werden.

Eine der Schlüsselaussagen des 
KMK-Beschlusses sei, so Sven 
Anders, Vorsitzender des Schul-
elternrates, dass bis 2021 jeder 
Schüler jederzeit, wenn es aus 
pädagogischer Sicht im Unter-
richtsverlauf sinnvoll ist, eine 
digitale Lernumgebung und ei-
nen Zugang zum Internet nut-
zen können sollte. „Uns als Eltern 
war wichtig, dass dieses nicht nur 
für die Schüler gelte, die zum 
kommenden Schuljahr einge-
schult werden, sondern für alle 
Schüler“, so Anders. Ausgenom-
men seien lediglich die Jugend-
lichen, die sich im kommenden 
Jahr in den Abschlussjahrgängen 
befänden. 

Im Januar vergangenen Jahres 
begann die Schule den Markt 
der digitalen Lernumgebungen 
zu sichten. Sechs kostenfreie 

und kommerzielle Systeme wur-
den ausgiebig anhand definierter 
Kriterien getestet. Das eingesetz-
te Projektteam besuchte Fort-
bildungen, fuhr zu Kongressen 
und Messen, kommunizierte mit 
deutschen und internationalen 
Entwicklern, schaute hunderte 
von Internet-Videos und las zahl-
reiche Anleitungen, Nutzerbe-
richte und Fachartikel. Am Ende 
fiel das Ergebnis eindeutig aus. 
Dem Primat des didakti-schen 
folgend und die Bereiche Usa-
bility und Datenschutz berück-
sichtigend, habe man sich für das 
norwegische System itsLearning 
entschieden, so Kerstin Jasper, 
Didaktische Leiterin an der IGS 
Lengede.

Ganz neu sind digitale Lernum-
gebungen für die IGS Lengede 
nicht. Bereits seit Schulgründung 
im Jahr 2010 wird das ebenfalls 
aus Norwegen stammende Sys-
tem Fronter eingesetzt. Braun 
erläutert: „Unsere Lehrkräfte be-
treten schon immer den Unter-
richtsraum mit einem Notebook, 
in unserer gymnasialen Oberstu-
fe auch die Schüler. Mit itsLear-
ning gehen wir nun den nächsten 
Qualitätsschritt, indem künftig 
zahlreiche digitale Werkzeuge in 
einem Lernmanagementsystem 
zur Verfügung stehen und so das 
Lehren und Lernen unterstützen. 
Wir erwarten einen deutlichen 
Mehrwehrt für unseren Unter-
richt!“

Damit digitale Werkzeuge je-
derzeit von Schülern und Leh-
rern genutzt werden können, be-
dürfe es griffbereiter Tablets, so 
Jasper. Das Land Niedersachsen 
setze dabei, wie im November 
2016 in den Leitlinien „digital.
niedersachsen“ festgelegt sei, auf 
schülereigene digitale Endgeräte. 
Die Schüler bzw. Eltern entschei-
den somit selbst, welches Tablet 
oder welches Notebook sie an-
schaffen. Einzige Vorgabe der 
Schule: 10 Zoll Bildschirmgrö-
ße, 6 Std. Akkulaufzeit und In-
ternetfähigkeit. Eine rechtliche 
Hürde galt es noch zu nehmen. 
„Da das Land Niedersachsen die 
erforderliche Rechtsgrundlage 
noch nicht fertiggestellt hatte, 
haben wir nach Beschluss von 
Schulvorstand, Gesamtkonfe-
renz, Schulelternrat und Schü-
lervertretung einen Einzelerlass 
beim Kultusministerium bean-
tragt und auch erhalten“, freut 
sich Braun.

Dem Start zum kommenden 
Schuljahr steht somit nichts 
mehr im Weg. Los geht es be-
reits im Juni mit einer zweitä-
gigen Schulung des gesamten 
Kollegiums. Ab August wird its-
Learning für Schüler und Eltern 
freigeschaltet. Ab Januar müssen 
die Geräte dann vorhanden sein. 
Zu Weihnachten werden in die-
sem Jahr auf dem Wunschzettel 
somit wohl Tablets stehen.  

Jan-Peter Braun

Nach der Gesamtkonferenz am 15. März: Schüler, Eltern und Lehr-
kräfte freuen sich, dass Tablets ab kommendem Schuljahr Werk-
zeuge des Unterrichts sind.

H o c H z e i t s f o t o g r a f i e

www.juliabartelt.com

Julia Bartelt
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Entscheiden 
ist einfach.

sparkasse-hgp.de/entscheiden

Weil die Sparkasse 
verantwortungsvoll mit einem 
Kredit helfen kann. 
Sparkassen-Privatkredit. 
 
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin unter: 
05121 871-0

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

Telefon 0 51 74 / 512 • Fax 0 51 74 /83 79
Ludw.-Jahn-Str. 8 • 31246 Ilsede / Gr. Lafferde

• Badsanierung

• Neuanlagen

• Wartung

• Notdienst

• Reparatur

www.seibel-installation.de

GmbH

Schüler und Eltern nehmen Kontakt zu Ausbildungs- und Studienexperten der Region auf:

Markt der Möglichkeiten – Studien- und 
Ausbildungsmesse an der IGS Lengede

Lengede. Zum zweiten Mal 
fand an der IGS Lengede die 
von der Schule ausgerichtete 
Berufsmesse „Markt der Mög-
lichkeiten“ statt. Erstmals war 
auch die gymnasiale Oberstu-
fe vertreten. An insgesamt 100 
Themenständen präsentierten 
die Schüler der Jahrgänge 9 
und 11 die im Rahmen des 
Schülerberiebspraktikums und 
des akademischen Praktikums 
kennengelernten Berufe, Stu-
dienrichtungen und Ausbil-
dungsbereiche.

Parallel dazu erhielten die 
Praktikumsbetriebe die Mög-
lichkeit, ihre Berufsbilder stu-
dien- und ausbildungsbezogen 
an Messeständen vorzustel-
len. Der „Markt der Mög-
lichkeiten“ wurde so zu einer 

Jobmesse erweitert. Mehr als 
20 Betriebe, öffentliche Ein-
richtungen, berufsbildenden 
Schulen, Fachhochschulen und 
Universitäten nahmen das An-
gebot an und waren mit Mitar-
beitern, Auszubildenden und 
Studenten vor Ort. 

Mehr als 450 Schüler und 
Eltern aus den Jahrgängen 9 
und 10 sowie der gymnasialen 
Oberstufe ergriffen die Gele-
genheit, sich zu informieren 
und Kontakte zu knüpfen. 
Kerstin Jasper, Didaktische 
Leiterin der IGS Lengede, er-
läuterte die Zielsetzung der 
Veranstaltung: „Wir unter-
stützen unsere Schüler darin, 
die Weichen für die Zukunft 
gezielt zu stellen. Daher er-
hielten alle Schüler konkrete 
Aufgabenstellungen, die ihnen 

halfen, an den für sie interes-
santesten Messeständen rele-
vante Informationen zu erhal-
ten.“ 

Auf große Begeisterung stieß 
der Wissenschaftstruck der 
Ostfalia-Hochschule für an-
gewandte Wissenschaften. 
Insbesondere die Schüler aus 
Jahrgang 11 griffen diese Mög-
lichkeit auf. Für sie steht in 
Kürze die Profilwahl für die 
Profiloberstufe der IGS Lenge-
de an. Einen konkreten Bezug 
zum naturwissenschaftlichen 
Profil „Junior Ingenieur“ lie-
ferten hier die Mitmachex-
perimente aus den Bereichen 
Elektrotechnik, Fahrzeugtech-
nik, Informatik, Versorgungs-
technik oder Maschinenbau. 
Hier konnten die Schüler in 
dem extra angereisten Wissen-

schaftstruck ihr Interesse an 
ingenieurwissenschaftlichen 
Themen ausloten. 

Wer genaueres über Stu-
dienangebote wissen wollte, 
konnte am Stand der Talent-
scouts der Ostfalia direkt wei-
terfragen. Die Talentscouts 
unterstützen junge Menschen 
hochschulunabhängig bei der 
Berufs- und Studienwahl. Sie 
ermutigen die Schüler, eigenen 
Fähigkeiten und Interessen mit 
Studienangeboten abzuglei-
chen und Bildungspotentiale 
gezielt auszuschöpfen. 

Aber auch die klassischen 
Ausbildungsberufe kamen 
nicht zu kurz. Mehrere Versi-
cherungen, Banken und Spar-
kassen beantworteten Fragen 
nach Zugangsvoraussetzungen 
zu den kaufmännischen Be-
rufen. Insgesamt standen den 
Schülern und ihren Eltern 
zahlreiche Experten aus Hand-
werk, Verwaltung, Wirtschaft 
und dem sozialen Bereichen 
sowie von Polizei, Bundes-
wehr und Zoll sowie von Be-
rufsbildenden Schulen Rede 
und Antwort. Viele Schüler 
und Eltern äußerten am Ende 
des Abends ihre Begeisterung 
über die zahlreichen Möglich-
keiten der direkten Kontakt-
aufnahme. „Wir haben es gar 
nicht geschafft, uns all die tol-
len Darstellungen anzusehen“, 
lobte ein Elternpaar die de-
taillierten Präsentationen der 
Praktikumsergebnisse.

 Kerstin Jasper

Merle und Stina (Jg. 9) erkunden im Wissenschaftstruck einen Renn-
boliden des wob-racing-Teams.

Pia (Jg. 9) präsentiert ihr im 
Praktikum beim Braunschwei-
gischen Staatstheater entstan-
denes Modell eines Bühnen-
bildes.

Blasorchester Lengede probt für Jahreskonzert:

Nachwuchs gesucht

Lengede. Mit „Musik-Gi-
ganten“, so der Titel, will das 
Blasorchester-Lengede (BOL) 
zum Jahreskonzert am 28. 
Oktober Musikfreunde im 
Südkreis erfreuen. Von Ernst 
Mosch, über Abba bis Phil 
Collins, soll das anspruchs-
volle aber volksnahe Reper-
toire reichen und dafür wird 
schon fleißig geprobt.

„Neuen Aufgaben wollen 
wir uns auch mit einer inten-
siven Teilnahme am Lenge-
der Kulturtag stellen“, teilte 
Vorsitzender Andreas Kößler 
mit, denn am 2. September 
tritt das BOL gleich an drei 
Orten in der Gemeinde mit 
Konzerten auf. Mit einem 
Übungswochenende wollen 
sich die Blasmusiker auf beide 

Termine vorbereiten.
Der musikalische Leiter des 

BOL berichtete in seinem 
Jahresbericht von 42 Auf-
tritten, Proben, Konzerten 
und Ständchen im vergange-
nen Jahr. Das Winterkonzert 
im Lengeder Seniorenheim 
komme bei den älteren Men-
schen sehr gut an und mache 
den Musikern ebenfalls viel 
Freude. Auch in 2018 seien 
wieder Auftritte am Volksfest 
zu Pfingsten, zum Herbst- und 
Weihnachtsmarkt sowie im 
Altenheim vorgesehen.

Wer als Newcomer oder 
erfahrener Musiker mitma-
chen möchte, kommt einfach 
montags ab 19.30 Uhr zum 
Probenabend in die Lengeder 
Grundschule, Hinter der Kip-

pe oder meldet sich bei An-
dreas Kößler telefonisch unter 
05331 9092776. Der Vorsit-
zende machte wieder freund-
liche Nachwuchswerbung, 
denn unter den 71 Mitglie-
dern befänden sich nur noch 
12 aktive Musiker und einige 
Gastspieler. So werde drin-
gend Nachwuchs gesucht.

Bei den Vorstandswahlen 
gab es keine Veränderungen. 
So leitet Andreas Kößler wei-
ter das BOL, Andreas Kniza 
ist sein Stellvertreter, Kassen-
wart Hermann Heinemann 
und Schriftführer bleibt Tom-
my Schubert. Für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurden Mar-
garete Winkler und Michael 
Kramer mit der Silbernen Eh-
rennadel ausgezeichnet.         

BOL-Vorsitzender Andreas Kößler (von links), mit den Geehrten Margarete Winkler und Michael Kramer 
sowie dem Stellvertreter Andreas Kniza.  Text und Foto: M. Kramer


